
Vorspiel „Gott ist mein Lied“                Gloria'24, S. 18

Begrüßung

1  All Morgen ist ganz frisch und neu / des Herren Gnad und
große Treu; / sie hat kein End den langen Tag, / drauf jeder sich
verlassen mag.

2 O Gott, du schöner Morgenstern, / gib uns, was wir von dir
begehrn: / Zünd deine Lichter in uns an, / lass uns an Gnad kein
Mangel han.             Johannes Zwick +1542, BG 792; BM'25, S. 120

Gebet nach Psalm 98

Singet dem HErrn ein neues Lied,
denn er tut Wunder.

 Er schafft Heil mit seiner Rechten
und mit seinem heiligen Arm.

Jauchzet dem HErrn, alle Welt,
singt, rühmt und lobt ihn!

Lobt den HErrn mit Harfen und mit Saitenspiel,
mit Trompeten und Posaunen.

Jauchzet dem HErrn, alle Welt:
das Meer, die Ströme und der ganze Erdkreis:

Singet dem HErrn ein neues Lied,
denn er tut Wunder. Amen. 

Bläsermusik „Präludium“       BM'25, S. 26

Gebet nach Psalm 30

Ich preise dich, Herr,
denn du hast mich aus der Tiefe gezogen.

Herr, mein Gott, als ich zu dir schrie,
da ließest du mich dein Licht schauen.

Den Abend lang währte das Weinen,
aber am Morgen schenktest du mir neue Freude.

Du hast meine Klage verwandelt in einen Reigen-Tanz
und mich mit Freude umgürtet.

So will ich dir lobsingen Tag für Tag
und dir, mein Gott, von Herzen danken. Amen.

1  Schmückt  das  Fest  mit  Maien,  /  lasset  Blumen  streuen,  /
zündet  Opfer  an,  /  denn  der  Geist  der  Gnaden  /  hat  sich
eingeladen, / machet ihm die Bahn! / Nehmt ihn ein, so wird
sein Schein / euch mit Licht und Heil erfüllen / und den Kummer
stillen.

4  Güldner  Himmelsregen,  /  schütte  deinen  Segen  /  auf  der
Kirche Feld; / lasse Ströme fließen, / die das Land begießen, /
wo  dein  Wort  hinfällt,  /  und  verleih,  dass  es  gedeih,  /
hundertfältig Früchte bringe, / alles ihm gelinge.

7 Lass uns hier indessen / nimmermehr vergessen, / dass wir
Gott verwandt;  /  dem lass  uns  stets  dienen /  und im Guten
grünen / als ein fruchtbar Land, / bis wir dort, du werter Hort, /
bei den grünen Himmelsmaien / ewig uns erfreuen.

           Benjamin Schmolck +1737, BG 367; Mel. 276.3

Bibeltext aus Johannes 16 vom Bitten in Jesu Namen
Jesus  sagte,  damit  wir  Frieden  finden:  In  der  Welt  habt  ihr
Angst, aber seid getrost, denn ich habe die Welt überwunden.

Bläsermusik „Bass Drive“       BM'25, S. 64

Predigt Gott ist mein Lied: Singt ihm von Herzen!



Bläsermusik „Aber das Gute behaltet“      BM'25, S.112

1  Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren, / meine
geliebete  Seele,  das  ist  mein  Begehren.  /  Kommet  zuhauf,  /
Psalter und Harfe, wacht auf, / lasset den Lobgesang hören!

5 Lobe den Herren, was in mir ist, lobe den Namen. / Alles, was
Odem hat, lobe mit Abrahams Samen. / Er ist dein Licht, / Seele,
vergiss es ja nicht. / Lob ihn in Ewigkeit. Amen.

    Joachim Neander +1680, BG 37; Mel. 216.1

Abkündigungen

1  Wunderanfang,  herrlich  Ende,  /  wo  die  wunderweisen
Hände / Gottes führen ein und aus! / Wunderweislich ist sein
Raten, / wunderherrlich seine Taten, / und du sprichst: Wo will's
hinaus?

2  Denke  doch:  Es  muss  so  gehen,  /  was  Gott weislich  heißt
geschehen  /  ihm  und  dir  zur  Herrlichkeit.  /  Ob  der  Anfang
seltsam  scheinet,  /  ist  das  End  doch  gut  gemeinet,  /  Friede
folget nach dem Streit.

5  Drum  so  lass  dir  nimmer  grauen,  /  lerne  deinem  Gott
vertrauen, / sei getrost und guten Muts! / Er fürwahr, er wird es
führen, / dass du wirst am Ende spüren, / wie er dir tu lauter
Guts.        Heinrich Arnold Stockfleth +1708, BG 930; BM'25, S. 116

Gebet mit Vaterunser

Kanon Dona nobis pacem     BM'25, S. 115

Verabschiedung und Segen

Nachspiel „Aria“                Gloria'24, S. 28
Herrnhuter Brüdergemeine Bad Boll
mit dem gemeinsamen Bläserchor

der Ev. Landeskirche und der Brüdergemeine

Gott istt meint Lied

Gottesdienst
mit dem
Bläserchor

Sonntag, 25. Mai 2025
um 10 Uhr
im Kurhaus Bad Boll


